Anmeldung zur kirchlichen Trauung in der Langeooger Inselkirche
(für Nicht-Langeooger)

Bitte lesen Sie zuerst die Informationen über eine Trauung auf Langeoog bis zu Ende durch und füllen Sie es so weit, wie möglich, aus. Spätestens am Wochenende vor der Trauung, wenn möglich früher, sollte das ausgefüllte Formular vorliegen beim: Ev.-luth. Pfarramt, Postf. 12 14, 26454 Langeoog, Fax 04972 – 92 24 42, Email: KG.Langeoog@evlka.de.

Tag und Uhrzeit der kirchlichen Trauung:

standesamtliche Eheschließung am:                                                           in:

Name des Verlobten/Ehemannes:

geb. am:

in:

getauft am:

getauft in:

Taufspruch:

konfirmiert am:

in:

Konf.Spruch:

für Katholiken: Erstkommunion am:

in:

gefirmt am:

in:

Aktuell Mitglied der Kirche?      Ja / Nein


In welcher Kirche:

Name der Verlobten/Ehefrau:

geb. am:

in:

getauft am:

getauft in:

Taufspruch:

konfirmiert am:

in:

Konf.Spruch:

für Katholiken: Erstkommunion am:

in:

gefirmt am:

in:

Aktuell Mitglied der Kirche?      Ja / Nein


In welcher Kirche:

Kontaktanschrift bis zur Trauung (Name, Anschrift, Tel., Fax):

Anschrift nach der Trauung, sofern verschieden:

Familienname des Mannes nach der Eheschließung:

Familienname der Frau nach der Eheschließung:

War einer der Verlobten/Ehepartner schon einmal verheiratet? Nein/ Ja, er - Ja, sie. Näheres dazu ggfls. im Traugespräch

Beruf des Verlobten/Ehemanns (erlernt, ausgeübt):

Beruf der Verlobten/Ehefrau (erlernt, ausgeübt):

Eltern des Verlobten/Ehemanns (Name, Beruf, Konfession, Anschrift):

Bei der Trauung anwesend: Ja/Nein

Eltern der Verlobten/Ehefrau (Name, Beruf, Konfession, Anschrift):

Bei der Trauung anwesend: Ja/Nein

Dimissoriale (Einverständniserklärung) der Kirchengemeinde (Name, Anschrift, Tel., Fax) liegt bei/ wird nachgereicht

Aufgebot in der Inselkirche am:

Traugespräch vereinbart für:

Name, Anschrift, Tel., Fax des/r (voraussichtlich!) mit der Trauung beauftragten Pfarrers/errin:

Möchten Sie ein Bibelwort als Trauspruch (= Predigttext im Traugottesdienst) vorschlagen ? Wenn Ja, nennen Sie hier nach Möglichkeit die Bibelstelle (Beispiel: Luk 2,1) oder, zumindest sinngemäß, den Text.

Im Traugottesdienst werden in der Regel zwei Lieder gesungen; haben Sie einen bestimmten Wunsch (z.B. Evang. Gesangbuch Nr. 238 - 240, 316 - 340, aber auch neue Lieder von den Kirchentagen)?

Für den Fall, daß ein Partner röm.-kath. Christ ist: Haben Sie bei Ihrem zuständigen Pfarramt Dispens von der Formpflicht beantragt? Wenn ja, wann?

Für den Fall, daß ein Partner keiner christlichen Kirche (mehr) angehört: Bitte bestätigen Sie durch Ihre Unterschrift:

Erklärung:
1. Ich, .............................................................., bin mit der kirchlichen Trauung unserer Ehe in der Langeooger

Inselkirche am ...................... einverstanden und habe mich aus freien Stücken dazu bereiterklärt.

2) Ich habe zur Kenntnis genommen, daß die kirchliche Trauung für meinen evangelischen Partner das Versprechen einschließt, in der Ehe den christlichen Glauben zu leben und eventuelle gemeinsame Kinder im christlichen Glauben zu erziehen. Ich werde meinen Partner in dieser Absicht nicht behindern.

3) Ich stimme mit meinem Partner im grundsätzlichen Verständnis der Ehe als einer auf lebenslanger Liebe und Achtung gegründeten Gemeinschaft zwischen zwei Menschen überein.

................................................, den ......................... ...............................................................

Ort Datum Unterschrift

Haben Sie Fragen, die schon vor dem Traugespräch geklärt werden müssen, weil sie eine längere Vorbereitungszeit benötigen? Wenn ja, welche?

Können Sie bereits übersehen, wieviele Personen aus Ihrer Verwandtschaft und Bekanntschaft voraussichtlich in etwa an dem Traugottesdienst teilnehmen werden?

Wissen Sie schon, wo sie auf Langeoog wohnen werden und ab wann sie dort erreichbar sind?

Drei Hinweise aus gegebenem Anlass: 1) Wegen rechtlicher Bestimmungen der Evang. Kirche in Deutschland (EKD) darf unsere kleine Gemeinde für zusätzliche Gottesdienste und Veranstaltungen, die sie auf Wunsch unserer zahlreichen Gäste durchführt, keine Gebühren erheben, obwohl sie unsern Etat erheblich belasten (Überstunden für Organist und Küster, sächliche Kosten für Energieverbrauch, Reinigung, Bereitstellung von Gesangbüchern usw.). Wir müssen deshalb alle Gäste unserer Gemeinde bitten, die kirchliche Arbeit auf Langeoog durch Spenden nach Kräften zu unterstützen. z.Zt. sammeln wir schwerpunktmäßig für die Stiftung „Musik auf Langeoog“, mit deren Hilfe wir möglichst bald wieder einen hauptberuflichen Kirchenmusiker an der Inselkirche anstellen wollen.
2) Bitte weisen Sie Ihre Verwandten und Freunde rechtzeitig darauf hin, daß das Bewerfen des Brautpaares mit Reis vor der Inselkirche unerwünscht ist. Eine Handvoll Reis - das ist für Millionen von Menschen in der Welt täglich eine Frage von Leben und Tod; denn etwas anderes steht ihnen oft als Nahrung nicht zur Verfügung. Wenn diese Menschen über ein jungvermähltes Paar eine Handvoll Reis werfen, dann ist das eine Geste von tiefer Symbolik und zugleich ein wirkliches Geschenk. Bei uns dagegen bedeutet der Reis, der nicht selten pfundweise über Brautpaaren ausgekippt wird, nichts anderes als gedankenlosen Klamauk. Bitte lassen Sie ihr Gefolge wissen, daß Sie auf solche Glückwünsche verzichten.

3) Fotografieren, Filmen usw. ist in der Langeooger Inselkirche während der Gottesdienste untersagt. Selbstverständlich dürfen im Anschluß an den Gottesdienst Fotos gemacht werden, auch vor dem Altar oder an anderen Stellen der Kirche. 

